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1484 Steckbriefs⸗ Erledigung. 
Der Steckbrief vom 22. vor. Mon, iſt durch Aufgreifung des Julius Hiob erledigt worden. 
Görlitz, den 24. November 1846. Der Magiſtrat. Polizei⸗Verwaltung. 


[428] Bekanntmachung. 


Der Eigenthümer des einen Sack Hafer, welcher am 12. d. M. auf dem hieſigen Markte zurückgeblieben 
iſt, wird aufgefordert, ſich binnen acht Tagen bei uns zu melden, widrigenfalls anderweit über den Hafer 
verfügt werden ſoll. 

Görlitz, den 24. November 1846. Der Magiſtrat. Polizei- Verwaltung. 


1427 Bekanntmachung. 
Diejenigen Inhaber des eiſernen Kreuzes, welche im mahl- und ſchlachtſteuerpflichtigen Theile der 
Stadt wohnen und nach der Allerhöchſten Cabinets-Ordre vom 13. Mai 1843 eine Unterſtützung zu gewaͤrti⸗ 
gen hätten, "wenn fie im klaſſenſteuerpflichtigen Theile wohnten, werden aufgefordert, ſich binnen acht Tagen 


bei uns zu melden. 
Görlitz, den 19. November 1846. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 


426] Berichtigung. 
In unſrer Bekanntmachung No. 46. des Publ.» Blattes, die Beaufſichtigung der hieſigen Eisbahn be— 
treffend, iſt unter den beaufſichtigenden Perſonen irrthümlich Gottlieb Lehmann genannt worden, und 
tritt an deſſen Stelle der Fiſchermeiſter Carl Auguſt Prüfer. 


1420 Reglement für die Droſchkenführer zu Görlitz. 

1. Die Droſchken müſſen in anſtändigen, auf Federn ruhenden, mindeſtens halbbedeckten zwei- oder 
vierſitzigen Wagen beſtehen. An jeder Droſchke iſt die Nummer, welche bei Aushändigung der Coneeſſion 
ertheilt werden wird, in auffälliger Weiſe anzubringen. Die Pferde und Geſchirre müſſen in gutem Stande, 
auch die Kutſcher anſtändig gekleidet ſein. 42 f 

2. Auf den öffentlichen Plätzen (Halteplätzen), welche zu Aufſtellung der Droſchken beſtimmt und von 
der Polizei⸗Verwaltung dazu angewieſen worden ſind, muß die Aufſtelluug in der Art erfolgen, daß der Erſt⸗ 
ankommende auf dem für jeden Platz beſtimmten erſten Platze hält, und die Uebrigen in der Reihenfolge, 
wie ſie ankommen, ſich anſchließen. Die Droſchkenführer und Kutſcher haben hierbei den Anweiſungen der 
Polizei⸗Beamten, ſowie auf dem Bahnhofe der Bahnbeamten, willigſt Folge zu leiſten. 

3. Kein Droſchkenführer oder Kutſcher darf ſich über zwanzig Schritt von ſeinem Geſpann entfernen, 
noch weniger ſich in Gaſthöfe, Häuſer, in Reſtaurationslokale oder auf Bahnhofs-Perrons begeben und Paſſa⸗ 
giere anwerben, vielmehr muß Jeder abwarten, ob ſich Paſſagiere melden und ſein Fuhrwerk benutzen wollen. 

4. Die Droſchenführer dürfen von den Paſſagieren ein Mehres nicht, als die polizeilich feſtgeſtellte 
Fahr⸗Taxe beträgt, an Fuhrlohn verlangen. Trinkgelder zu fordern iſt unterſagt. Die Fahrmarke, ingleichen 
die Fahrtaxe, muß der Droſchkenführer oder, Kutſcher jederzeit bei ſich führen und den Paſſagieren auf Erfor⸗ 
dern vorzeigen. Die Fahrmarke muß bei Einſtellung des Gewerbes an uns zurückgegeben werden. 

5. Jede Uebertretung der in dem Reglement enthaltenen Vorſchriften wird an dem conceffionirten Eigen- 
thümer der Droſchke mit Ordnungsſtrafe von Ein bis Fünf Thalern, bei fortgeſetzten Unordnungen durch 
Entziehung der Conceſſion geahndet werden. | 

Wer ſich aber der Erregung von Zank und Streit ſchuldig macht oder ſonſtige Exceſſe begeht, wird nach 
Maßgabe der beſtehenden allgemeinen Strafgeſetzen beſtraft werden. 5 f 

6. Dieſe Vorſchriften gelten auch für die ſogenannten Omnibus, welche auf öffentlichen Plätzen zu Je⸗ 
dermanns Gebrauch aufgeſtellt werden. f 
Görlitz, den 9. November 1846. Der Magiſtrat, Polizei-Verwaltung. 


un A 
Fahrtare für die Droſchken⸗ und Omnibus: Führer zu Görlitz. 


[430] Die Fahrpreiſe werden, mit Vorbehalt der Abänderung nach dem Bedürfniß, dahin feſtgeſtellt: 
1) vom Bahnhofe nach der Stadt und allen Theilen der Vorſtädte 
für Eine Perſon a ar 5 Sgr. 
für Zwei Perſonen . 
für Drei oder Vier Perſonen 10 0 
2) von den Halteſtellen in der Stadt nach dem Bahnhofe wie ad 1. 
Das Paſſagiergepäck iſt ad 1. und 2. unentgeldlich mitzunehmen. 
3) Innerhalb der Stadt und der Vorſtädte . 
bei einer Tour bis 15 Minuten 24 Sgr. pro Perſon, 
* 2 „% „ x 5 * 
= s z : 60 5 10 2 = z 
bei Annahme auf ganze Stunden für jede Stunde 10 Sgr. 
Die vom Paſſagier verurſachte Wartezeit wird der Fahrzeit zugerechnet. 
4) Von der Stadt nach den Vergnügungsplätzen außerhalb und zurück. 
In dieſen Fällen bleibt die Beſtimmung des Fuhrlohnes der gegenſeitigen Einigung überlaſſen. 
Daſſelbe iſt der Fall mit den Geſpannen, welche die hieſigen Gaftwirthe zur Beförderung der 
bei ihnen einkehrenden Gäſte halten. 
5) Der Fahrpreis für die ſogenannten Omnibus iſt in den ad 1. und 2. genannten Fällen 
e e TEEN, x. © 
und bleibt in den ad 3. und 4, genannten Fällen gegenſeitiger Einigung überlaſſen. 
Als Halteplätze ſind beſtimmt: 1) der Platz vor dem Renthauſe, 
2) hinter der Hauptwache, 
3) = = anf dem alten Roßmarkte. 
Beſchwerden über Tarüberſchreitungen find bei der unterzeichneten Polizei-VBehörde anzubringen. 
Görlitz, den 9. November 1846. Der Magiſtrat. Polizei⸗Verwaltung. 
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1397] In der unter unſerer Leitung ſtehenden Armen-Beſchäftigungs⸗Anſtalt liegt auch ein bedeu⸗ 
tender Vorrath an Werg zum Verſpinnen bereit. Wir machen das ärmere Publikum hierauf, als auf 
einen Erwerbszweig für die bevorſtehenden Wintermonate, aufmerkſam. 
Görlitz, den 31. October 1846. Der Magiſtrat. 

[423] Die Lieferung des pro 1847 erforderlichen Oels zur Straßen beleuchtung und für die polizei⸗ 
amtlichen Inſtitute ſoll im Wege der Submiſſion, unter Vorbehalt des Zuſchlages und der Auswahl, 
an den Mindeſtfordernden in Entrepriſe gegeben werden, weshalb ſolches für Unternehmungsluſtige hier⸗ 
durch mit der Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird, 
1 Forderungen pro Ceutner raffinirtes Rüböl und dergl. Hanföl, mit deutlicher Namens⸗ 
Unterſchrift verſehen, a und unter der Aufſchrift: 

„Submiffion für die Oellieferung“ 


8 ſpäteſtens bis zum 4. December c. Abends auf hieſiger Rathhaus- Kanzlei abzugeben. 

Die Bedingungen des Contracts können täglich während der Amtsſtunden auf gedachter Kanzlei eingeſehen 
werden. Görlitz, den 14. November 1846. Der Ma g i h EL. 
481] Das Herausſchaffen des Schlammes aus dem der Stadt-Commune gehörigen Ober - Kangenauer 

Hammerteiche fell an den Mindeſtferdernden verdungen werden, und ſteht hierzu ein Termin auf 


Auction. Koͤnigl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. # 
417] Im hieſigen Marſtalle, in der Nonnengaſſe, ſoll Dounerſtags den 8. 

226 d. M. Nachmittags 2 Uhr ein noch ganz guter Kutſchwagen 
öffentlich und gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Courant verſteigert werden. 4 

55 Den Wagen können Kaufliebhaber bei dem Marſtallpächter Lehmann in Augen⸗ 

J ſchein nehmen. Görlitz, den 12. November 1846. 
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435] Die im Monat October und November e, mit Natural⸗Einquartierung belegten Hand beſitzer werden 

hiermit aufgefordert, die dafür gefälligen Königl. Natural = Servis⸗ Eutſchädigungsgelder den 1., 2. und 4. 

December c. im Servis⸗Deputations⸗Lokale (am Obermarkt zunächſt dem Reichenbacher Thor in Haus No. 98.) 

in den Vormittagsſtunden von 9 bis 12 Uhr abzulangen. 8 9 en 
Die Säumigen haben zu erwarten, daß mit den ihnen zufallenden Entichädigungsgeldern auf ihre Koſten 

nach Verſchrift der Geſetze verfahren werden wird. ; 
Görlitz, den 25. November 1846. 


[482] Bekanntmachung. 
Für das Jahr 1847 ſind folgende Gerichtstage vor unſerm Commiſſarius, Herrn Kammer -Gerichts⸗ 
Aſſeſſor Nixdorff, angeſetzt worden: x 
im Gerichtskretſcham zu Rauſcha: 
den 18. Januar, 8. März, 3. Mai, 5. Juli, 6. September, 2. November; 
II. im Gerichtskretſcham zu Rothwaſſer: 

den 4. Januar, 11. März, 6. Mai, 8. Juli, 9. September, 5. November. 

Görlitz, den 14. November 1846. Königl. Land- und Stadtgericht. 


2 — 7 
(483) Nothwendige Subhaſtation. | 
Die dem Johann Traugott Krauſe gehörige Häuslernahrung No. 7. zu Neuhaus, ortsgerichtlich auf 
612 Rthlr. 5 far. 6 pf. abgeſchätzt, fell auf den 25. Februar 1847 von Vormittags 11 Uhr ab 
an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Die Taxe und der Hypothekenſchein können in der III. Abtheilung 
unſerer Canzlei eingeſehen werden. . 
Görlitz, den 8. November 1846. 


Ueberſicht der in Görlitz täglich ankommenden und abgehenden Poſten. 


Die Servis-Deputation. 


Königl. Lande und Stadt⸗ Gen 


Ankommende Poſten 
und 


Dampf: Züge. 
Perſonen⸗Poſt von Dresden 


Bun zlau 


8 z 2 

8 x z Hirſchberg 7 
2 = „ &udan (Berlin) 
. a „Dresden 

: „ = Wiegandethal 


der Markliſſa 
Iiſte Dampf⸗Poſt von Kohlfurt 


(Berlin und Breslau) | 


Perſonen⸗Poſt von Zittan 
Malle-Poſt von Prag 
Ate Dampf⸗Poſt von Kohlfurt .. 
te = „ = Kohlfurt 
Landbrief-Voten-Poſt 


. 


e 


Abgehende Poſten 


und 


Dampf : Züge. 


1 Uhr Morg.] Perſonen-Poſt nach Bautzen 5 Uhr Morg. . 
3 BEENGBETART SE en 


2 Bunzlaun 6 
64 = = 3 6 


Tageszeit. Tageszeit, 


= = 2 z = 


2 


* 2 


= — = 


8 Vorm Iſte Dampf-Poſt nach Kohlfurt .. 1. s P 
Perſonen-Poſt nach Zittau ....|7 = = 
0: = | Malle Bolt nach Prag TE + = 
r ) 2te Dampf-Peſt nach Kohlfurt .. |9 = Vorm. 
Hi: z öte . z „ Kohlfurt |1 = Nehm. 
| 14 Mitt. Perſonen-Poſt nach Wirgandstbal|3 - A 
2 ⸗Nachm. = ne TDELSDEN , IELıE 2 
Bis», = Luckau (Berlin) 5 = Abds. 
910 U. Abd. ] Landbrief-Boten-Poſt. 5 = Morg. 


Die Nachrichten für Reiſende und das correfpondirende Publikum find im Poſt-Bureau für 2 Sgr., und 
Poſt⸗ Berichte für I Sgr. pro Exemplar in der Buchhandlung von G. Heinze u. Comp. zu haben. g 


Görlitz, den 26. November 1846. 
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[414] 


Grenze PofteAmt, Strahl. 


rk. bir 


ag den 3. Dezember a. c. findet auf dem Zeughauſe des 1. Bataillons (Görlitz) 6. Land⸗ 
Wehe Heimen die öffentliche Verſteigerung von austangieten eigenen gegen gleich baare Bezah⸗ 
ung ftatt, was hierdurch bekannt macht g RIEMEN: N 
die Oekonomie- Commiffion des 1. Bataillons (Görlitz) 6. Landwehr-Regiments. 


ez. v. Bieberſtein, 


er und Batalll.⸗Commandeur. 


v. Krane, v. kopp 2., 
Prem.⸗Lieut. und Eskadronführer. Lieut. und Rechnungsfühter. 


= un 


[436] Sonnabend den 28. November c. a. Nachmittags 2 Uhr follen auf der Bauſtelle des 
Neiße⸗Viäducts Späne und alte Cementtonnen verſteigert werden, 2 Kaufluſtige eingeladen werden. 


Görlitz, den 24. November 1843. i 


C. Fiſcher. 


er Baumeiſter. 


Nachweiſung der höchſten und niedrigſten Getraidemarktpreiſe der nachgenannten Städte, 


Waize n. Roggen. Gerſte. [ Hafer. 

Stadt. Monat. | Hächfter | niedrigſt. | böchſter Feet, böchfter en ſt.] böchſter | nkedrigſt. 
Eee 12 2 

Sagan den 14. Nov. I I= 3 2): 2]21| 39 2117, 09 2| 5,—g 21.2] 88 1,10, —] 11 81 3 
Glogau. den 16. „ 31 5— 3 — —1 211 —1 2010 — J 2] 11276 110 — 1 42 
Bunzlau. den 20. „ 31.6—1 229— 2120, — 216, 35 264 — 2—— 118 3 1 2 
Grünberg. den 21. „ 3 40 — 3 3, 9 223 90 2 21/9 1 8 91 21.5 — 109 — 1161 3 
Görlitz. den 19. alas — 310 —] 228 91 2 23 91 2 7 61 2 5 -I 17 6 ıl ıla 

Fremdenliſte vom 16. bis inel. 22. November. 


Gold. Strauß. Hentſchel, Fabrikant aus Sebnitz. 
Hille, Fabrik. aus Hilgersdorf. Richter, Kfm., u. Richter, 
* a. Wehrsdorf. Hille, Kfm. a. Nixdorf. Hauptmann, 

fm. a. Gersdorf. Wendſchu, Kfm. a. Rumburg. Leſſer, 
Kfm. a. Bretterode. Hänel, Kfın. a. Liegnitz. Meyer, Kfm. 
a. Breslau. — Gold. Krone. Mellinger, Uhrmacher a. 
Berlin. Langnickel, Bauuntern. a. Liegnitz. Paſtin, Exp. 
Kieſewetter, Kaufm. aus Glauchau. Jahn, 
resden. Rudolph, Gutsbeſ. a. Breslau. Mül⸗ 
Wilhelmshütte bei Sprottau. Wenzel, Kfm. 
. Wenzel, Ingen. a. Berlin. Hillegeiſt, Kfm. 
g. Amy, Kfm. a. Bautzen. Müller, Kaufm. a. 
ielau. — St. Berlin. Schrage, Wirthſch.⸗Inſp. 
a. Niebuſch. Schmidt, Kfm. a. Altenburg. Langrock, Fakt. 
a. Lohrsdorf. Kammer, Kfm. a. Friedeberg. Grohmann, 
Kfm. a. Frankenberg. Baumann, Kfm. a. Liegnitz. Cla⸗ 
en, Kfm. a. Guben. Schulz, Inſp. a. Breslau. — Gold. 

aum. Neumann, Fabrik. a. Neukirch. Schwartz, Fabrik. 
a. Dresden. Meyer, Rittergutsbeſ. a. Thiergarten. Schnuppe, 
Bezirksfeldw. a. Waldau. Flach, Deſtill. a. Sorau. Gärt⸗ 
ner, Kfm. a. Naumburg. Zehe, Kfm, a. Sorau. Jahn, 
Tuchfabrik. a. Sommerfeld. Keutel, Gaſtwirth a. Halbau. 
Schink, Kaufm. a, Löwenberg. — Br. Hirſch. Debias, 
Kfm. a. Prag. Lieddecker, Kfm. a. Bremen. von Voyen, 
Oberforſtmſtr. a. Liegnitz. Bollmann, Fabrik. a. Naumburg 
a. d. S. Franeck, Kfm. a. Hamburg. Levenfelde, Kfm. a. 
Breslau. Weigel, fürſtl. Hohenl. Leibarzt a. Schlawengig. 
— — Kaufm. a. Berlin. Paul, Kaufm. a. Waldenburg. 

ieſenthal, Kfm. a. Sagan. Morgenroth, Kim. a. Bani⸗ 
berg. Eiſenmann, Kfm., u. Peterfen, Geh. Juſt.⸗Seer. a. 
Berlin. Helbig, Kfm. a. Breslau. Breslauer, Kaufm. a. 
Nickriſch. Jäger, Kaufm. aus Leipzig. Prude, Ingen. a. 
Bunzlau. Bar. v. Alvensleben, Bahnhofsinſp. a. Rauſcha. 
Schulz, Gutsbeſ. a. Gr.⸗Dobers. He In, Kfm. a. Leip⸗ 
ig. er Partik. a. Niederhof bei Breslau. Bar. v. 
Meni, ittmſtr. a. D. a. Breslau. Prager und Geberth, 


Literariſche Anzeige. 


Kfl. a. Berlin. Ahrend, Kfm. a. Aachen. Helmich, Kfun., 
u. Mildner, Muſikl. a. Breslau. Gayger, Oekon.⸗Rath a. 
Freiberg. Houhl, Planke u. Neuhoff, Kaufl. a. Elberfeld. 
Romſtedt, Kfm. a. 88 Baſſenge, Kfm. a. Leipzig. 
Schmidt, Kfm. a. Hirſchberg. Kneuſel, Ob.⸗L.⸗Ger.⸗Aſſeſſ. 
u. Cecola, Commerzienr. a. Ratibor. Henſchel, Kaufm. a. 
Dresden. Luchhaus, Kfm. a. Remſcheid. Lahuſen, Kaufm. 
a. Leipzig. Grell, Baumſtr. a. Hoyerswerda. Merfurth, 
Kfm. a. Bonn. Obrian, Kfm. a. Glaucha. Müller, Kfm., 
u. Engel, Obexingen. a. Berlin. Hoyen, Kaufm. a. Hof. 
v. Palowsky, Gutsbeſ. a. Polen. Bar. v. Reibnitz, Guts⸗ 
bef. a. Holzkirch. Se. Durchl. Fürſt Reuß a. Jänkendorf. 
Bar. v. Haugwitz a. Mengelsdorf. Bar. v. Kleiſt a. Mo⸗ 
holz. Kammerherr v. Biſſing a. Bellmannsdorf. Rittmſtr. 
v. Gersdorf a. Heidersdorf. Neitſch, Syndicus a. Lauban. 
Neu, Gutsbeſ. a. Zimpel. Lieut. v. Gersdorf, Gutsbeſ. a. 
Pieſ. Lieut. v. Gersdorf, Gutsbeſ. a. Hähnchen. Gr. zur 
Lippe a. See. v., Kieſenwetter, Landesbeſt., v. Seidewitz, 
Gutsbeſ. a. Reichenbach. von ee Gutsbeſ. a. Jänken⸗ 
dorf. Kammerh. v. Erdmannsdorf. v. Gersdorf, Rittmſtr. 
a. Kieslingswalde. v. Oertzen, Gutsbeſ. a. Crobnitz. Eiß⸗ 
ner, Kfm. a. Potsdam. Schmidt, Kfın. a. Schmiedeberg. 
Ambras, Wundarzt a. Böhmen. Poletzty, Keim. a. Mark⸗ 
liſſa. — Kronpr. Lewi, Kfm. a. Breslau. — Pr. Hof. 
Zöllner, Fabrik. a. Schönbach. Hellriegel u. Heyne, Kaufl. 
a, Leipzig. Steinfeld, Kfm. a. Berlin. Hentſchel, Kfm. a. 
Silberberg. Lajeune, Kfm. a. Reichenberg. Fetterlein, Kfm. 
‚a. Bautzen. Hebig, Akt. a. Glogau. Müller, Eutsbeſ. a. 
Reichenbach. Nentel, Gutsbeſ. a. Horka. Gut, Kfm. aus 
Dresden. Beer, Apoth. a. Schönberg. Blumert, D. aus 


Friedland. Claar, Km. a. Hirſchberg. Küchelbecker, Kfm. 
a. Grätz. Kammerh. von Schindel a. Schönbrunn. ofr. 
v. Heinitz a. Königshain. von Poncet, Gutsbeſ. a. Döb⸗ 


ſchütz. Kebel, Gutsbeſitz. a. Trebnitz. Fenskty, Kaufm. a. 
Sorau. — Weißes Roß. Rothenbach, Kfm. a. Atwaſſer 
bei Waldenburg. 


3747 So eben iſt erſchienen und vorräthig in Guſtav Köhler's Buchhandlung in Görlig: 


Weſtentaſchenliederbuch. 


1Ste vermehrte Auflage. 


Ueber 100 der ſchönſten Volkslieder für 24 Sgr. Gewiß beiſpiellos billig! 
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